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Das Tehillim-Psalmen-Konzert ist Teil der 2. Wormser Religionsgespräche.

Tehillim ist das hebräische Wort für Psalmen.  Die 150 
Psalmen der Hebräischen Bibel, die für Juden wie auch 

vielschichtige Möglichkeiten des interreligiösen 
Dialogs, vor allem des Aufeinander-Hörens.   
In seinem 7. Tehillim-Psalmen-Projekt hat der 
Interreligiöse Chor Frankfurt vielfältige Vertonungen 
des 104. Psalms, den Martin Luther mit der Überschrift 
„Lob des Schöpfers“ versehen hat, einstudiert.  
So erklingen im  Konzert  u.a. Kompositionen  von 
Dowland, Purcell, Bach und Samuel David.  
Der Nähe des Psalms zu ägyptischen Quellen wird in der 
Vertonung des  Großen Sonnenhymnus des Echnaton 
durch Philip Glass in seiner Oper „Akhnaten“ deutlich. 
Der Chor untermalt den Hymnus mit Versen des 104. 
Psalms. In einer Auftragskomposition stellt der in Köln 
lebende irakische Komponist Saad Thamir ausgewählten 
Psalmversen  verwandte Koranverse gegenüber.  
Die vielfältigen Psalmklänge aus verschiedenen Kulturen 
und Jahrhunderten versprechen ein kurzweiliges und 
anregendes interreligiöses Konzerterlebnis. 


	Flyer_Worms_ANSICHT 1
	Flyer_Worms_ANSICHT 2

